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ATM = Teil der Gemeinden

Die ATM als Umwelt- und Abfallberater



„Öffentliche Interessen privatwirtschaftlich umsetzen – 

das ist unsere Aufgabe! Wir verhandeln für die Gemeinden

im Interesse der Gemeinden. Durch die Bündelung der operativen 

Aufgaben sparen wir gemeinsam Zeit und Kosten.

Als Obmann des Tiroler Abfallwirtschaftsvereins vertrete ich auch 

unsere Tiroler Interessen in Wien.“ 

Dr. Alfred Egger,

ATM-Geschäftsführer

2 Bezirke: Innsbruck-Land und Schwaz

104 Gemeinden 

220.000 Einwohner

11 Mio. Nächtigungen

95.000 t Jahresabfallmenge

Unsere Ansprechpartner
für die Gemeinden:

v. l. Ing. Alexander Würtenberger (Leiter Umwelt- und

Abfallberatung), Hans Gellner (Umweltberater), Johann

Steinberger (Leiter Umwelt-Zone-Zillertal), Ing. Anton Sint

(Umweltberater) und Thomas Leis (Recyclingtechniker).

Unsere Umwelt- und Abfallberater werden am Hauptsitz in 

Schwaz von einem kompetenten, engagierten Team aus den

Abteilungen Allgemeine Verwaltung, Finanzwesen, Öffentlich-

keitsarbeit, EU-Projekte, Technik und EDV unterstützt.

Der direkte Draht zu allen Ansprechpartnern:

	 www.atm-online.at



Die ATM bietet eine Fülle von Leistungen zum Nutzen der Gemeinde:  

Fachberatung
	

	 	 umweltfreundliche Abfallbewirtschaftung

	 	 Abfallsystementscheidungen

	 	 Entsorgungslogistik, Kostenoptimierung, Müllabfuhr-/Gebührenverordnung

Entsorgungssicherheit

	 	 Verwertung und Aufbereitung von Rest-, Sperrmüll

	 	 Deponienachsorge

Wertstoffvermarktung/Recyclinghof 
	 	 zentrale Vermarktung von Altkleidern, Schrott und Papier

	 	 Planung, Errichtung und Betrieb von Recyclinghöfen 

	 	 Recyclinghofservice

	 	 Ausbildung Recyclinghofmitarbeiter

Öffentlichkeits- und Projektarbeit

	 	 Wertschätzung der Gemeindeleistungen beim Bürger fördern

	 	 Infobroschüren für Bürger, Gemeindezeitungsvorlagen

	 	 Umweltbildung: Schulen, Besucherzentrum, Ausbildung

	 	 Projekte zu Abfallvermeidung, ReUse

	 	 EU-Projekte: Öli, ReUse, Lebensmittel sind kostbar

Zentrale Erledigung von Verwaltungsaufgaben

	 	 Entlastung der Gemeinden (EDM, ARA)

	 	 Beschaffungswesen (Behälter, Müllsäcke, Trenntaschen etc.)

ATM = Umwelt-Service im Dienste der Gemeinden

Die ATM-Leistungen mit „Mehrwert“



Durch erfolgreiche Abfallbewirtschaftung
(z. B. Wertstoffvermarktung) konnten 2015

€ 2.228.947,72
an die 104 Gemeinden

ausgeschüttet
werden.





Denk‘ dran, Abfall lebt lang!
Remember: litter lasts a long time!
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Umwelt-Ideenlieferant

Einfälle für Abfälle

Sauber statt Saubär, Lebensmittel sind kostbar, ReUse, Öli, Alfons 

Trennfix … sind nur einige der mit namhaften Preisen „ausgezeich-

neten“ Kampagnen zur Abfallvermeidung bzw. zur sinnvollen Wie-

derverwertung. Die ATM unterstützt die Gemeinden bei der Öf-

fentlichkeitsarbeit mit der Zurverfügungstellung von Plakaten, 

Gemeindezeitungsvorlagen etc.



Im Recycling Zentrum Ahrental werden die Haushaltsabfälle der Be-

zirke Innsbruck-Land, Schwaz und der Stadt Innsbruck sortiert und zu 

93 % einer Verwertung zugeführt. Mit einer der modernsten Aufbe-

reitungsanlagen holt man aus dem Restabfall Wertstoffe heraus und 

stellt gut verwertbare Ersatzbrennstoffe her, die zur Wärme- und 

Stromgewinnung dienen. 

Nur noch ein kleiner Prozentsatz wird nach der thermischen Verwer-

tung nachsorgefrei deponiert. Seit der Inbetriebnahme 2011 wurden 

rund 350.000 Tonnen Restabfall behandelt.

Umwelt-Innovation

Einst Vision, heute innovative Abfallbehandlung



In Österreichs einzigem Besucherzentrum 

erleben Interessierte kostenlos die Reise 

des Abfalls nach Voranmeldung unter 

 www.rz-ahrental.at 

Schülergruppen werden schon vorab in 

speziellen ATM-Unterrichtseinheiten auf 

die Anlagen- und Deponiebesichtigung 

vorbereitet.





Starke Umwelt-Partnerschaften

Gemeinsam mehr erreichen

Umweltministerium, Land Tirol, karitative und sozial-ökonomische Vereine, Verbände, 

Schulen, Naturschutzparks … – die Liste der ATM-Kooperationspartner ist lang. Gemein-

sam versucht man, für das Thema Umwelt bzw. für die Abfallvermeidung zu sensibilisie-

ren. Das Ergebnis sind innovative Kampagnen und Aktionen, die in verschiedensten Le-

bensbereichen auf bestimmte Themenschwerpunkte aufmerksam machen. Eine dieser 

erfolgreichen Kooperationen ist etwa das beliebte Repair Café.





Flotte Ideen brauchen eine entsprechende Öffentlichkeitsarbeit. Ganz nach dem Motto: 

Tue Gutes und sprich darüber. Die ATM unterstützt die Gemeinden bei der Vermarktung 

ihrer Leistungen und stellt z. B. Gemeindezeitungsvorlagen, Broschüren, Plakate und an-

dere Werbemittel zur Verfügung. Zusätzlich gibt es diverse Ausstattungen für große 

Kampagnen wie etwa die Flurreinigung in den Gemeinden. Der ATM-Jahrmarkt sorgt zu-

dem direkt vor Ort bei großen und kleinen Bürgern für Action in Sachen Umweltbildung.

Treffsichere Kommunikation

Botschafter der Abfallwirtschaft



Umwelt-Bildung

„Mehr Wissen“ mit der ATM

Ob für Gemeinde- oder Recyclinghofmitarbeiter, Umweltberater in 

den Gemeinden etc. – die ATM bietet eine Vielzahl an Weiterbildungs-

möglichkeiten vom „Problemstoffseminar“ bis zum „Naturnahen 

Gärtnern in den Gemeinden“. Zusätzlich sorgen die ATM-Umweltpä-

dagogen für spannende Unterrichtseinheiten zum Thema Abfallver-

meidung. Schließlich kann man mit der Umweltbildung nicht früh ge-

nug anfangen …
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